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Herrn 
Harald Lieske 
B 90/Die Grünen/BfE-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage AF-0326/2017 

Sehr geehrter Herr Lieske, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Der beschriebene Zustand des Objekts ist der Stadtverwaltung Eisenach bekannt. Das 
Objekt befindet sich innerhalb des Geltungsbereichs der Erhaltungssatzung der Stadt 
Eisenach für den Bereich der Südstadt sowie innerhalb des Denkmalensembles „Mariental“. 
Die Untere Bauaufsichtsbehörde und die Untere Denkmalschutzbehörde der Stadt Eisenach 
nehmen aktuell Kontakt mit dem Eigentümer zwecks Herbeiführung einer kooperativen 
Lösung des Problems auf. Eine solche Lösung wäre zielführender als der (mögliche) Erlass 
einer entsprechenden Instandsetzungsverfügung, da die Voraussetzungen für die 
Anordnung einer sofortigen Vollziehung dieser Verfügung bei einer rein ästhetischen 
Beeinträchtigung nach Maßgabe der einschlägigen Rechtsprechung nicht gegeben sind. 
Daher würde  jeder Widerspruch des Eigentümers gegen eine solche Verfügung ein zeitlich 
ausgedehntes Widerspruchs- und Klageverfahren nach sich ziehen, ohne dass die 
Verfügung vollziehbar wird. Dies würde eine kurzfristige Problemlösung mit Blick auf das 
Jahr 2017 ausschließen.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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